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ihn mit einem großen Kuchen als Bescheidessen mit nach Hause. Gleich zu Beginn 

des Hochzeitsmahles, bevor noch die erste Speise aufgetragen worden, begibt sich der 

Brautwerber mit den Brautführern, den Kranzeljungfern und der Musikkapelle zur 

Braut und Kranzeljungfer aus Maratitz bei Ungarisch-Hradisch (Slovakei, Kreis der Tiefländer). 

Taufpathin der Braut, um den Hochzeitsknchen (üoläa), ein Geschenk der Taufpathin, 

abzuholen. Dieser Hochzeitsknchen hat die Gestalt und Große eines Mühlsteines und wird 

ans einem halben Metzen feinsten Weizenmehls gebacken. Oben sind in denselben in 


